
Von der statischen zur 
adaptiven Fluchtweglenkung

Adaptive Fluchtweglenkung AE-CU  
für die Sicherheitsbeleuchtung



WorkSafe
Schützen Sie Ihre Leute und Ihr Eigentum

Mit dem einzigartigen System der adaptiven Fluchtweglenkung von 
Eaton können Sie überlegene Fluchtwegmanagement-Technologie 
in komplexen Gebäuden nutzen.

Das Risikomanagement für Gebäude entwickelt sich rasant. Unsere 
zunehmend urbanisierte und komplexe Welt und die zunehmende 
Vielfalt der Sicherheitsbedrohungen zwingt Eigentümer und Betrei-
ber von Gebäuden dazu, den Schutz von Personen, Eigentum und 
Geschäftskontinuität, die im Notfall gefährdet sein könnten, neu zu 
bewerten. Es ist nicht nur eine rechtliche Verpflichtung, sondern 
auch aus moralischer und finanzieller Sicht unabdingbar. In Situa-
tionen wie Feuer, Terrorismus, Kriminalität, extreme Witterung und 
allgemeinen Unruhen muss die Technik im Gebäude in der Lage 
sein, die Gefahr zu erkennen, Personen im Gebäude zu alarmieren 
und zu evakuieren. Der sichere und rechtzeitige Ablauf einer Evaku-
ierung hängt von der Planung, der Ausrüstung und der Infrastruk-
tur vor Ort ab. Die Evakuierung stellt aber auch - insbesondere in 
großen, risikoreichen oder komplexen Gebäuden wie Bahnhöfen, 
Einkaufszentren, Flughäfen, Stadien, öffentlichen Gebäuden oder 
Freizeiteinrichtungen - eine zusätzliche Herausforderung dar, wenn 
sich Besucher im Gebäude aufhalten, welche die Fluchtwege nicht 
kennen. Forschungen über das Verhalten in Menschenmassen 
und Fortschritte in der Gefahrenanalyse haben die Notwendigkeit 
von Evakuierungsstrategien deutlich gemacht, die sich besser an 
unterschiedliche Gegebenheiten und Gebäude anpassen lassen. 
Insbesondere können feste Fluchtwege, die durch statische Ret-
tungszeichen gekennzeichnet sind, zu Staus, Verzögerungen und in 
bestimmten Fällen zu einer Gefährdung von Personen führen. Die 
Panik wächst und die Entscheidungsfindung kann dadurch beein-
trächtigt werden. Eaton hat ein adaptives Fluchtwegleitsystem ent-
wickelt, das in einer Gefahrenlage den sichersten Fluchtweg identi-
fizieren und die Menschen mittels einer digitalen Anzeige in dessen 
Richtung führen kann. Die Fähigkeit solcher Systeme, die Sicherheit 
zu erhöhen, ist von akademischen Forschungs- und technischen Or-
ganisationen bestätigt worden.

Adaptive evacuation
Adaptive: Anpassungsfähigkeit als Reaktion auf Veränderungen in 
der Umgebung.

Das adaptive Fluchtwegleitsystem von Eaton basiert auf jahrzehn-
telanger Erfahrung im Bereich der Sicherheitstechnik, insbesondere 
im Bereich der Notbeleuchtung und ermöglicht eine schnellere, si-
cherere und flexiblere Evakuierung, besonders wenn zusätzlich eine 
Sprachalarmanlage eingesetzt wird und eine weitere Orientierungs-
hilfe bietet. Nach der Installation werden die möglichen Ausgangs-
routen in dem System programmiert. Anhand von Informationen aus 
Videoüberwachungs-, Brandmelde- und anderen Geräten, welche 
Art und Ort einer Gefährdung genau bestimmen, kann das System 
den sichersten und schnellsten Weg für die Personen im Gebäu-
de auswählen. Einem für die Sicherheit innerhalb des Gebäudes 
Verantwortlichen wird die Möglichkeit gegeben, diese Empfehlung 
anzunehmen oder abzulehnen, so dass die Personen im Gebäude 
gefahrlos in einem sicheren Bereich geführt werden können. Im 
Gegensatz zu „aktiven“ und „dynamischen“ Systemen ist die Tech-
nologie von Eaton vollständig adaptierbar und seine Befehle können 
in Echtzeit geändert werden. Das System ist umfassend getestet 
und entspricht den aktuellen gesetzlichen Anforderungen, obwohl 
die Technologie so neu ist, dass die Standards noch nicht vollständig 
definiert sind.



Adaptive Evacuation 
Von der statischen zur adaptiven Fluchtweglenkung

Im Falle einer Gefährdung z.B. durch Feuer, Anschläge, 
technische Anlagenstörungen (z.B. Gasunfall) oder Natur-
katastrophen sind nur sichere Fluchtwege nutzbar.

Adaptive Fluchtweglenkung:

Rettungszeichenleuchten sperren unsichere Fluchtwege und ge-
ben diese wieder frei sobald der Fluchtweg wieder sicher ist. So-
mit kann flexibel auf dynamische Gefährdungslagen wie z.B. Brände 
oder Anschläge reagiert werden.

Von der statischen zur adaptiven Fluchtweglenkung
Schutzziel:
Die sichere Selbstrettung, damit die Rettungskräfte sich um 
Verletzte oder behinderte Personen kümmern können.

Vorteile:
• Effizientere, sicherere und schnellere Evakuierung

• Fluchtweglenkung kontinuierlich an die Gefahrenlage adaptierbar

• Unterstützung bei der Selbstrettung

• Entlastung der Rettungskräfte

• Mögliche Kompensationsmaßnahme für bauliche Mängel

Adaptive evacuation
technology explained…

WorkSafe
Specify superior escape route management technology 
in complex buildings with Eaton’s unique adaptive 
emergency evacuation system.

Static:
Lacking in
movement, 
action, or change.

No change

Dynamic:
Characterized by 
a change, activity, 
or progress.

State 1 State 2

Adaptive:
Capable of changing 
in response to 
changes in 
environment.

Normal Blocked Open again
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Dynamische Fluchtweglenkung:

Rettungszeichenleuchten sperren unsichere Fluchtwege und führen 
somit die Flüchtenden im Evakuierungsfall über die sicheren Flucht-
wege aus dem Gebäude.

Statische Fluchtweglenkung: 

Rettungszeichenleuchten kennzeichnen den Fluchtweg aus dem 
Gebäude unabhängig von der Gefährdungslage immer in glei-
cher Richtung wie z.B. bei Netzausfällen.

keine Veränderung

Zustand 1

Normal

Zustand 2

Blockiert Wieder frei
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Angesichts der vielfältigen Risiken von Bränden, Terrorismus, Ge-
waltverbrechen, extremer Witterung und allgemeinen Unruhen 
müssen die Eigentümer und Betreiber von Geschäftsgebäuden in 
einer Gefahrensituation die Erkennung, Alarmierung und Evakuie-
rung sicherstellen. Dies hängt von der Planung, der Ausrüstung und 
der Infrastruktur ab. Die Evakuierung stellt jedoch - insbesondere 
in großen, komplexen oder risikoreichen Gebäuden wie Bahnhö-
fen, Einkaufszentren, Flughäfen, Stadien, öffentlichen Gebäuden 
oder Freizeiteinrichtungen - eine zusätzliche Herausforderung dar, 
wenn sich ortskundige Besucher im Gebäude aufhalten, welche 
die Fluchtwege nicht kennen. Feste Fluchtwege mit statischen 
Rettungszeichenleuchten sind unflexibel gegenüber sich ändern-
den Umständen. Personen im Gebäude können so versehentlich 
in Richtung der Gefahr geführt werden, wie es bei dem tödlichen 
Angriff auf das Einkaufszentrum Westgate in Nairobi im Jahr 2013 
der Fall war. Aufgrund seiner jahrzehntelangen Erfahrung im Bereich 
der Sicherheitstechnik hat Eaton als erster in der Branche ein adapti-
ves Evakuierungssystem entwickelt, das in einem Gefahrenszenario 
zwischen einer Reihe von vordefinierten Fluchtwegen umschalten 
und die Personen im Gebäude zum sichersten verfügbaren Ausgang 
führen kann.
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Adaptive Evacuation
Vorteile der adaptiven Fluchtweglenkung

Vor dem Ereignis:

Nach dem Ereignis:

Während des Ereignisses:

Meldung z.B. durch:

Brandmelder 
Videoüberwachung 
Schließsysteme 
Evakuierungssysteme

Ereignisdarstellung einer adaptiven Evakuierung:

Rettungszeichenleuchten zeigen 
den schnellsten Fluchtweg an.

Rettungszeichenleuchten sper-
ren unsichere Fluchtwege so-
bald eine Meldung z.B. durch 
einen Brandmelder, Videoüber-
wachung, Schließsysteme oder 
Evakuierungssysteme gegeben 
wurde. Nun wird der sicherste 
Fluchtweg  aus dem Gebäude 
raus angezeigt. 

Sobald der Fluchtweg wieder 
sicher ist, geben die Rettungs-
zeichenleuchten diesen wieder 
frei. Somit kann flexibel auf Ge-
fährdungslagen wie z.B. Brände 
oder Anschläge reagiert werden.
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Adaptive Evacuation
Vorteile der adaptiven Fluchtweglenkung

• Sichere gebäudeevakuierung –  
Die AE-CU Technologie bietet in Verbindung 
mit GuideLed DXC Rettungszeichenleuch-
ten die Möglichkeit, auf dynamische Ge-
fährdungslagen wie Feuer, Anschläge oder 
Naturkatastrophen aktiv zu reagieren.

• Die getrennten Bedieneinheiten für die Si-
cherheitsbeleuchtung und Programmierung 
der Szenarien bietet eine erhöhte Sicherheit 
bei nachträglichen Änderungen. 

• Einfache und flexible Planung –  
Dezentrale Anordnung der AE-CU für 
bis zu 240 GuideLed DXC Rettungs-
zeichenleuchten. Dadurch flexible und 
kostengünstige Planung möglich

• Unterbrechungs- und kurzschlussto-
lerante Loop Bus Technik. Dadurch ist 
keine E30 Leitungsverlegung der Loop 
Bus Leitung notwendig, da diese aus-
fallsicher im ersten Fehlerfall sind.

• Durch die getrennte Leitungsführung der 230V 
Endstromkreise und der 24V Loop Bus Leitung 
zu den adaptiven GuideLed DXC Rettungszei-
chenleuchten ist der Mischbetrieb von stati-
schen und adaptiven Rettungszeichenleuchten 
als auch die Integration von Sicherheitsleuch-
ten und Leuchten der Allgemeinbeleuchtung 
im selben Stromkeis möglich.

Vorteile der adaptiven Evakuierung:

• Automatische leuchtenprogrammierung – 
Integrierte Suchfunktion erkennt automatisch 
alle bei der Installation angeschlossenen 
GuideLed DXC Rettungszeichenleuchten. 

• Eine Selbstadressierung der angeschlos-
senen DXC Leuchten vereinfacht den Ins-
tallations- und Inbetriebnahmeprozess.

• Komfortable bedienung –  
Das Steuerteil mit nicht-flüchtigem Pro-
grammspeicher und großem Touch 
Display überwacht und steuert auto-
matisch alle Komponenten des AE-CU 
Systems sowie die Funktion der ange-
schlossenen adaptiven Leuchten

• Anbindung an building-Management- 
Systeme – Anschluss einer zentralen Visua-
lisierung ist über eine Schnittstelle möglich.

• Universell einsetzbar – Die Vernetzung 
der AE-CU mit EATON oder anderen Brand-
meldetechnik bietet Systemintegrität zwi-
schen Alarmierung und Evakuierung.

• Kompatibel mit CEAg bestandsanlagen – 
Bereits installierte ZB-S Anlagen können mit 
AE-CU nachgerüstet werden 
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Adaptive Evacuation
Adaptive Fluchtweglenkung

Anlagentechnische Maßnahmen zur Sicherstellung der Selbstret-
tung im Evakuierungsfall haben in sich änderbaren Gefahrenlagen 
oberste Priorität. Die AE-CU Technologie bietet in Verbindung mit 
GuideLed DXC Rettungszeichenleuchten die Möglichkeit, auf ge-
änderte Gefährdungslagen wie Feuer, Anschläge oder Naturkatas-
trophen aktiv zu reagieren. Nicht immer ist der kürzeste Weg aus 
einem Gebäude auch der sicherste Weg.

Das AE-CU System steuert über einen unterbrechungs- und kurz-
schlusstoleranten Loop Bus zuverlässig bis zu 240 adaptive Ret-
tungszeichenleuchten im Gefahrenfall an.

Dabei können jeder adaptiven Rettungszeichenleuchte über die AE-
CU die Gefahrenszenarien frei programmierbar zugeordnet werden.

Das Steuerteil mit nicht-flüchtigem Programmspeicher und großem 
Touch Display überwacht und steuert automatisch alle Komponen-
ten des AE-CU Systems sowie die Funktion der angeschlossenen 
adaptiven Leuchten. Anfallende Störungen werden über das Display 
angezeigt und über Meldekontakte weitergemeldet und in einem 
Prüfbuch abgespeichert.

Eine integrierte Suchfunktion erkennt automatisch alle bei der Ins-
tallation angeschlossenen GuideLed DXC Rettungszeichenleuchten. 
Der Anschluss einer zentralen Visualisierung ist über eine Schnitt-
stelle möglich.
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Adaptive Evacuation
AE-CU Lösungen

Ansteuerung guideled DXC leuchten über den loop bus:
Loop Bus und Stromversorgung in separater Leitungsfüh-
rung . Dadurch Mischbetrieb von DXC Leuchten, statischen 
Leuchten und Fremdleuchten in einem Stromkreis möglich.

Zb-S/18 C3

Zb-S/18 C3

Endstromkreis

guideled DXC Cg-S mit loop bus Anschluss

loop bus

AE-CU
Szenario Anbindung via  
potentialfreie Meldekontakte

Max. Looplänge: 2 km pro Loop 
(Beispiel Eingangsmodule)

Info: 
Störung und 
Szenario aktiv

Ansteuerung guideled DX leuchten über potentialfreie Kontakte:
Potentialfreie Kontakte von Brandmeldern, Videoüberwachungen 
oder Schlüsselschalter, um Bereiche als „gesperrt, blockiert oder un-
sicher “ anzuzeigen. Zum Beispiel für Bereiche, die wegen baulicher 
Maßnahmen für eine bestimmte Zeit nicht betreten werden dürfen 
oder der Sperrung des Aufzugs während eines Brandfalls (Sonder-
piktogramm). Nur eine Steuerleitung zur Rettungszeichenleuchte .

Endstromkreis

guideled DX Cg-S mit potentialfreiem Eingang

Die Lösung für einfach strukturierte Applikationen

Die Lösung für einfach strukturierte und komplexe Applikationen

Allgemein- 
beleuchtung

Allgemein- 
beleuchtung
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Adaptive Evacuation 
Steuermatrix

AE-CU Steuermatrix
beispiel, einfache Planung: Kunden Trainingscenter in einer Arbeitsstätte

Unterbrechungs- und Kurzschlusstolerante loop bus Technologie
 kurzschlussisolierte Trennung

  über Loop Kommunikation nach Isolierung  
des Kurzschlusses weiterhin sicher gestellt

Durch loop bus Technologie kann auf eine E30 Steuerleitung verzichtet werden!





TH 1 
gesperrt

Flur 1 +  
Cafeteria 
gesperrt

Flur 2 + 
Produkträume 

gesperrt

Schulungsraum 
gesperrt

TH 2 
gesperrtNr. Leuchtenbezeichnung:                                                       Szenarium:

 Flur 1, an Tür zu TH 1 X

 Flur 1, an Tür zu Flur 2 X X X

 Flur 2, an Tür zu Flur 1 X X

 Flur 2, an Tür zu Schulungsraum X X

 Schulungsraum an Tür zu Flur 2 X X X

 Schulungsraum Mitte Richtung Flur 2 X X X

 Schulungsraum Mitte Richtung TH 2 X

 Schulungsraum an Tür zu TH 2 X

TH 2 TH 1

Flur CafeteriaFlur ProdukträumeSchulungsraum  
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Adaptive Evacuation – Control Unit 
Installationsbeispiel

Adaptive Evakuierung – Installationsbeispiel

=  adaptive Rettungszeichenleuchte

=  adaptive Rettungszeichenleuchte aktiv

= Sicherheitsleuchte

= Brandmeldezentrale

= Brandmelder

=  Stromzähler Mietbereich

=  UVS

=  AE-CU

= Zentralbatterieanlage

Keller

EG

1. OG

2. OG

3. OG

4. OG

= Leuchtenstromkreis*

= Loop Bus

= Brandmelde Bus

= E30 Kabel

= Szenario Meldung

* Zur Vereinfachung wurde nur 1 Stromkreis pro Brandabschnitt/Treppenhaus/Mietbereich dargestellt
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AE-CU-W

Adaptive Evacuation Control Unit zur Wandmontage mit integrierter batteriegestützter Stromversor-
gung in Looptechnik zum Ansteuern von adressierbaren adaptiven Rettungszeichenleuchten in 230V / 
216 V AC/DC Technik für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen gem. DIN VDE 0100-560, DIN EN 50172 und 
V DIN V VDE 0108-100. Mit automatischer Prüfvorrichtung und Überwachung der Loop Bus Kommuni-
kation mit individueller Zustands- und Namensanzeige der Loop Bus Anbindung pro GuideLed DXC 
Leuchte.

• Adaptives System – kontinuierliche Anpassung an die Gefahrenlage
• Einfacher Installations- und Inbetriebnahmeprozess durch automatische Softadressierung  

aller GuideLed DXC Leuchten für Szenarienansteuerung
• Einfache Bedienung durch Touch Display und optionaler PC Programmiersoftware
• AE-CU zur adaptiven Steuerung von bis zu 240 GuideLed DXC Leuchten
• 4 kurzschluss- und unterbrechungstolerante Loop Leitungen a 60 GuideLed DXC Leuchten
• Serienmäßig sind zwei Szenarien zur Gebäudeevakuierung frei programmierbar. 
• Anzahl der Szenarien kann optional mittels Szenarienboxen mit 8 oder 16 Szenarien  

individuell erweitert werden
• Automatische Softadressierung aller GuideLed DXC Leuchten für Szenarienansteuerung
• Pro AE-CU max. sechs ZB-S/US-S Anlagen anschließbar, mehr als sechs ZB-S Anlagen auf Anfrage.
• Funktion auch bei Netzausfall durch eingebaute Batterieversorgung
• Universell einsetzbar und mit Gefahrenmeldeanlagen kombinierbar durch  

potentialfreie Szenarieneingänge
• Keine E30-Steuerleitung erforderlich durch Loop Bus Technologie

AE-CU-W

Nennspannung primär 230 V AC +10%, -15%

Nennstrom primär 75 mA

Nennfrequenz 50 Hz

Schutzart IP 30

Schutzklasse I

Umgebungstemperatur -5°C bis+40°C

Nennspannung Sek. 18,5 V - 29,5 V

Batterie 2 x 12 V / 12 Ah

Max. Batteriestrom 3,5 A

Ladekennlinie Konstantspannung temperaturkompensiert

Min. Überbrückungszet 30 h

Gewicht mit Batterie 14 kg

Abmessungen (HxBxT in mm) 395 x 495 x 180

Material Grundgehäuse Stahlblech, pulverbeschichtet

Material Front Kunststoff

Eingänge

Adressierbare Loopleitung 4

Szenario aktiv Eingänge 2 (Max. Anzahl der Szenarien: 60 pro Loop, werksseitig 2 
vorhanden, weitere auf Anfrage)

Maximale Ringlänge 2.000 m / I(ST)Y 4 x 2 x 0,8 mm

Maximale Anzahl  
GuideLed DX/DXC Leuchten pro Loop

60

Ausgänge

Potentialfreier Wechslerkontakt 2

Kontaktbelastung 24 V / 1 A

Sicherung 1,35 A

Adaptive Evacuation
AE-CU-W Wandmontage

bestellangaben 
Typ lieferumfang bestell-Nr.

AE-CU-W Aufputz / Unterputz Wandgehäuse 40071361359
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Adaptive Evacuation
AE-CU Wandmontage

Maßangaben in mm

1 lED Anzeigen: 

Betrieb, Szenario aktiv, Summenstörung,CPU-Stö-
rung, SV-Störung, Summen-Abschaltung

2 Touch Display, betriebsmeldungen: 

Szenario aktiv, Abschaltung, Störung.

3 Störungsmeldungen:

Akkustörung, Ladestörung der AE-CU, Doppeladresse, Erdschluss, 
Kurzschluss Loop, Netzstörung, Störung Loop Kommunikation, 
Störung Looptreiber, Störung Störrelais, CPU-Störung, Überlast 
Loop, Unterbrechung bei Adresse, Unterbrechung -Loop +Loop.

*  Bei Anschluss einer CGVision werden die Meldungen „Szenario aktiv“ und „Summenfehler AE-CU“ am Steuerteil der 
Anlagen und an der CGVision angezeigt. Diese Meldungen werden auch im Prüfbuch mit Datum und Zeitstempel erfasst.

1) Szenario aktiv

2) Störung AE-CU

*  

1 2 3

C
G

-S
 B

us

479 mm

364 
mm

227 
mm 309 

mm

117 mm
132 mm

400 mm

472 mm
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AE-CU-E Einbauvariante AE-CU-E

Adaptive Evacuation Control Unit zur Montage in ZB-S/18-AE in Looptechnik zum Ansteuern von ad-
ressierbaren adaptiven Rettungszeichenleuchten in 230V / 216V AC/DC Technik für Sicherheitsbeleuch-
tungsanlagen gem. DIN VDE 0100-560, DIN EN 50172 und V DIN V VDE 0108-100. Mit automatischer 
Prüfvorrichtung und Überwachung der Loop Bus Kommunikation mit individueller Zustands- und Na-
mensanzeige der Loop Bus Anbindung pro GuideLed DXC Leuchte. 

• AE-CU zur adaptiven Steuerung von bis zu 240 GuideLed DXC Leuchten
• 4 kurzschluss- und unterbrechungstolerante Loop Leitungen a 60 GuideLed DXC Leuchten
• Serienmäßig sind zwei Szenarien zur Gebäudeevakuierung frei programmierbar.  

Mehr als zwei Szenarien auf Anfrage.
• Pro AE-CU max. sechs ZB-S/US-S Anlagen anschließbar, mehr als sechs ZB-S Anlagen auf Anfrage.
• Automatische Softadressierung aller GuideLed DXC Leuchten für Szenarienansteuerung

Adaptive Evacuation 
AE-CU 19" Einbauvariante

Nennspannung primär 28,5 V / DC

Nennstrom primär 4,2 A

Schutzart IP 20

Schutzklasse I

Umgebungstemperatur -5°C bis+40°C

Nennspannung Sek. 18,5 V - 29,6 V

Gewicht 8 kg

Abmessungen (HxBxT in mm) 200 x 500 x 190

Material Stahlblech, pulverbeschichtet

Eingänge

Adressierbare Loopleitung 4

Szenario aktiv Eingänge 2 (weitere Eingänge auf Anfrage)

Maximale Ringlänge 2.000 m / I(ST)Y 4 x 2 x 0,8 mm

Maximale Anzahl  
GuideLed DX / DXC Leuchten pro Loop

60

Ausgänge

Potentialfreier Wechslerkontakt 2

Kontaktbelastung 24 V / 1 A

Sicherung 1,35 A

bestellangaben 
Typ lieferumfang bestell-Nr.

*AE-CU-E Einbauvariante für ZB-S/18-AE 40071361360

*Hinweis: Nicht für AT-S+ und LP-STAR Systeme geeignet

1 lED Anzeigen: 

Betrieb, Szenario aktiv, Summenstörung,CPU-Stö-
rung, SV-Störung, Summen-Abschaltung

2 Touch Display, betriebsmeldungen: 

Szenario aktiv, Abschaltung, Störung.

3 Störungsmeldungen:

Doppeladresse, Erdschluss, Kurzschluss Loop, Netzstö-
rung, Störung Loop Kommunikation, Störung Looptreiber, 
Störung Störrelais, CPU-Störung, Überlast Loop, Unter-
brechung bei Adresse, Unterbrechung -Loop +Loop.

1 2 3
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relaismodul

Über das Relaismodul (zum Einbau in eine ZB-S/US-S) werden von der AE-CU die Informationen Sze-
nario aktiv und Störung an die ZB-S gemeldet. Sechs ZB-S/US-S pro AE-CU anschließbar. Weitere auf 
Anfrage.

Relaismodul

Adaptive Evacuation 
 AE-CU Interface

bestellangaben 
Typ lieferumfang bestell-Nr.

*Relaismodul Relaismodul Anschlusssatz zum Einsatz  
pro ZB-S/US-S zur Anbindung an eine AE-CU

40071361422

*Hinweis: Bei Unterstationen mit Funktionserhalt muss das Relaismodul extern montiert werden.  
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Adaptive Evacuation – AE-CU-W und AE-CU-E 
Beschreibung

AE-CU-W
Adaptive Evacuation Control 
Unit AE-CU-W zur Wandmonta-
ge mit integrierter batteriege-
stützter Stromversorgung in Lo-
optechnik zum Ansteuern von 
adressierbaren adaptiven Ret-
tungszeichenleuchten in 230V / 
216V AC/DC Technik für Sicher-
heitsbeleuchtungsanlagen gem. 
DIN VDE 0100-560, DIN EN 
50172 und V DIN V VDE 0108-
100. Mit automatischer Prüfvor-
richtung und Überwachung der 
Loop Bus Kommunikation mit 
individueller Zustands- und Na-
mensanzeige der Loop Bus An-
bindung pro GuideLed DXC 
Leuchte.

Gemäß ISO 9001 entwickelt, 
gefertigt und geprüft.

Vorgerüstet zum Anschluss von 
4 kurzschluss- und unterbre-
chungstoleranten, ausfallsiche-
ren Loopleitungen zur Ansteue-
rung von jeweils 60 adaptiven 
Rettungszeichenleuchten und 
Aufnahme von zwei Szenarien 
(weitere auf Anfrage).

Freie Zuordnung von zwei Sze-
narien zu jeder einzelnen adapti-
ven Rettungszeichenleuchte 
mittels RS 232 Schnittstelle und 
einer auf Windows basierenden 
Konfigurationssoftware. 

Touchscreen-Display zur Anzei-
ge der Betriebszustände und 
zur Bedienung des Controllers.

Steckplatz für Netzwerkkarte

2 überwachte Ausgänge für 
Szenario aktiv für GLT-Anbin-
dung

1 potentialfreien Wechselkon-
takt Summenstörung für 
GLT-Anbindung

1 x RS 232 Schnittstelle

1 Schnittstelle für optionalen 
Protokolldrucker

Erdschlussüberwachung

Technische Daten:

Netzspannung:  
230 V AC / 50 Hz

Netzteil: 24 V DC / 3.0 A

Notstromversorgung:  
2 x 12 V / 12 Ah

Abmessungen:  
B 497 x H 397 x T 180 mm

Typ: CEAG AE-CU-W

Fabrikat: EATON

AE-CU-W
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AE-CU-E

Relaismodul

Adaptive Evacuation – AE-CU-W und AE-CU-E 
Beschreibung

AE-CU-E
Adaptive Evacuation Control 
Unit AE-CU-E zur Montage in 
ZB-S/18-AE in Looptechnik zum 
Ansteuern von adressierbaren 
adaptiven Rettungszeichen-
leuchten in 230V / 216V AC/DC 
Technik für Sicherheitsbeleuch-
tungsanlagen gem. DIN VDE 
0100-560, DIN EN 50172 und V 
DIN V VDE 0108-100. Mit auto-
matischer Prüfvorrichtung und 
Überwachung der Loop Bus 
Kommunikation mit individueller 
Zustands- und Namensanzeige 
der Loop Bus Anbindung pro 
GuideLed DXC Leuchte.

Gemäß ISO 9001 entwickelt, 
gefertigt und geprüft.

Vorgerüstet zum Anschluss von 
4 kurzschluss- und unterbre-
chungstoleranten, ausfallsiche-
ren Loopleitungen zur Ansteue-
rung von jeweils 60 adaptiven 
Rettungszeichenleuchten und 
Aufnahme von zwei Szenarien 
(weitere auf Anfrage).

Freie Zuordnung von zwei Sze-
narien zu jeder einzelnen adapti-
ven Rettungszeichenleuchte 
mittels RS 232 Schnittstelle und 
einer auf Windows basierenden 
Konfigurationssoftware. 

Touchscreen-Display zur Anzei-
ge der Betriebszustände und 
zur Bedienung des Controllers.

Steckplatz für Netzwerkkarte

2 überwachte Ausgänge für 
Szenario aktiv für GLT-Anbin-
dung

1 potentialfreien Wechsel- 
kontakt Summenstörung für 
GLT-Anbindung

1 x RS 232 Schnittstelle

Erdschlussüberwachung

Technische Daten:

Versorgungsspannung:  
28,5 V DC

Abmessungen:  
B 500 x H 200 x T 180 mm

Typ: CEAG AE-CU-E

Fabrikat: EATON

relaismodul
Relaismodul zur Hutschienen-
montage zwecks Anbindung ei-
ner Zentralbatterieanlage Typ 
ZB-S an die AE-CU über zwei 
potentialfreie Umschaltkontak-
te. Mit LED Anzeige für den 
Schaltzustand der Relais. 

Technische Daten: 

Betriebsspannung:  
22 V DC bis 26 V DC 

Stromaufnahme: 7 - 9 mA

Umgebungstemperatur: 
 -0°C bis +55°C 

Schutzart: SEL V 

Material: PCB material und PC 
für die Kunststoffteile  
Maximale sechs Relaismodule 
pro AE-CU 

Abmessungen: 
H 77 x B 45 x T 40 mm 

Typ: CEAG Relaismodul 

Fabrikat: EATON

Programmierung, inbetrieb-
nahme und Einweisung

Programmierung und Inbe-
triebnahme der AE-CU durch 
den CEAG Service nach er-
folgter Installation durch den 
Installateur und Vorlage der 
Szenarien Steuermatrix. Ein-
weisung des Bedienpersonals 
in die AE-CU Gerätefunktion. 

Typ: Programmierung, Inbe-
triebnahme und Einweisung

Fabrikat: EATON
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Adaptive Evacuation – Leuchten
GuideLed DX 10011 CG-S 

guideled DX 10011 Cg-S

• Rettungszeichen-Scheibenleuchte in LED-Lichtleiter-Technologie für Wandmontage
• Zusatzfunktion: Eindeutige Sperrung von Fluchtwegen durch Anzeige eines roten „X“
• Aktivierung über einen Schalteingang am Versorgungsmodul z.B. Rauchmelder oder Panikschalter 

mit potentialfreiem Kontakt
• Verbesserte Wahrnehmung der Rettungszeichenleuchte
• Zur Anpassung an die jeweiligen Umgebungsbedingungen sind am Versorgungsmodul  

unterschiedliche Betriebsmodi wählbar - z.B. statisches oder blinkendes rotes „X“
• Sehr gute Erkennbarkeit durch hohe Leuchtdichte der weißen Kontrastfarbe > 500 cd/m²  

gem. DIN 4844-1 und hohe Gleichmäßigkeit Lmin/Lmax > 0,8
• Reduzierte Batteriekosten durch besonders geringe Stromaufnahme
• Minimierter Wartungsaufwand durch hohe Lebensdauererwartung der  

LEDs von bis zu 50.000 Stunden
• Werkzeuglose Montage des LED-Piktogramms am Montageset
• Piktogramm auch bei Ausfall der Energieversorgung erkennbar

GuideLed DX 10011 CG-S

Maßangaben in mm

Erkennungsweite 20 m 

Lichtstrom ΦE/ΦNenn am Ende der  
Nennbetriebsdauer (EBLF)

 
100 %

Gehäusematerial PC, PMMA

Gehäusefarbe Lichtgrau RAL 7035

Gewicht 0,65 kg

Montageart Wandmontage

Anschlussklemmen Netzanschluss 3 x 2 x 2,5 mm²
Schalteingang 2 x 2 x 1,5 mm²

Anschlussspannung 220 - 240 V AC, 50/60 Hz 
176 V - 275 V DC

Stromaufnahme Batteriebetrieb (220 V) 16 mA  

Anschlussleistung Netzbetrieb  
(Scheinleistung/Wirkleistung)

8,0 VA / 3,9 W 

Zulässige Umgebungstemperatur -20°C bis +40°C

Leuchtmittel LED-Leiste

Bitte beachten Sie den Verschiebeweg  
von 10 mm oberhalb der Leuchte!
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bestellangaben 
Typ lieferumfang  

(lED-Piktogramme müssen separat bestellt werden)
bestell-Nr.

GuideLed DX 10011 CG-S Wandmontageset für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Aufputzmontage, inklusive LED-Versorgung mit  
zusätzlichem Schalteingang und CG-S Technologie  
(20 Adressen)    

40071354646

bestellangaben lED-Piktogramme (befestigungsset erforderlich) 
Typ lieferumfang bestell-Nr.

PL gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Pfeil links (PL) gem. ISO 7010, 20 m

40071354681

PR gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Pfeil rechts (PR), gem. ISO 7010, 20 m

40071354682

PU, gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S, 
Pfeil unten (PU), gem. ISO 7010, 20 m                                      

40071354683

PO gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Pfeil oben (PO), gem. ISO 7010, 20 m                                     

40071354684

LED-Färbung im Weiß:

1 mit Zusatzfunktion: rotes X
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Adaptive Evacuation – Leuchten
GuideLed DXC 10011 CG-S

guideled DXC 10011 Cg-S

• Rettungszeichen-Scheibenleuchte in LED-Lichtleiter-Technologie für Wandmontage
• Zusatzfunktion: Eindeutige Sperrung von Fluchtwegen durch Anzeige eines roten „X“
• Zum direkten Anschluss an das adaptive Evakuierungssystem EATON AE-CU  

über ein integriertes Busmodul
• Verbesserte Wahrnehmung der Rettungszeichenleuchte
• Zur  Anpassung an die jeweiligen Umgebungsbedingungen sind am Versorgungsmodul  

unterschiedliche Betriebsmodi wählbar - z.B. statisches oder blinkendes rotes „X“
• Sehr gute Erkennbarkeit durch hohe Leuchtdichte der weißen Kontrastfarbe > 500 cd/m²  

gem. DIN 4844-1 und hohe Gleichmäßigkeit Lmin/Lmax > 0,8
• Reduzierte Batteriekosten durch besonders geringe Stromaufnahme
• Minimierter Wartungsaufwand durch hohe Lebensdauererwartung der  

LEDs von bis zu 50.000 Stunden
• Werkzeuglose Montage des LED-Piktogramms am Montageset
• Piktogramm auch bei Ausfall der Energieversorgung erkennbar

GuideLed DXC 10011 CG-S

Maßangaben in mm

Erkennungsweite 20 m 

Lichtstrom ΦE/ΦNenn am Ende der  
Nennbetriebsdauer (EBLF)    

 
100 %

Gehäusematerial PC, PMMA

Gehäusefarbe Lichtgrau RAL 7035

Gewicht 0,7 kg

Montageart Wandmontage

Anschlussklemmen Netzanschluss 3 x 2 x 2,5 mm²
Buseingang 2 x 2 x 1,5 mm²

Anschlussspannung 220 - 240 V AC, 50/60 Hz 
176 V - 275 V DC

Stromaufnahme Batteriebetrieb (220 V) 16 mA  

Anschlussleistung Netzbetrieb  
(Scheinleistung/Wirkleistung)

8,0 VA / 3,9 W 

Zulässige Umgebungstemperatur -20°C bis +40°C

Leuchtmittel LED-Leiste

bestellangaben lED-Piktogramme (befestigungsset erforderlich) 
Typ lieferumfang bestell-Nr.

PL gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Pfeil links (PL) gem. ISO 7010, 20 m

40071354681

PR gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Pfeil rechts (PR), gem. ISO 7010, 20 m

40071354682

PU, gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S, 
Pfeil unten (PU), gem. ISO 7010, 20 m                                      

40071354683

PO gem. ISO 7010 1 LED-Piktogramm für GuideLed DX 10011 CG-S,  
Pfeil oben (PO), gem. ISO 7010, 20 m                                     

40071354684

Bitte beachten Sie den Verschiebeweg  
von 10 mm oberhalb der Leuchte!

LED-Färbung im Weiß:
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bestellangaben 
Typ lieferumfang  

(lED-Piktogramme müssen separat bestellt werden)
bestell-Nr.

GuideLed DXC 10011 CG-S Wandmontageset für GuideLed DXC 10011 CG-S, 
Aufputzmontage, inklusive LED-Versorgung mit 
 zusätzlichem Buseingang und CG-S Technologie  
(20 Adressen)

40071355085

1 mit Zusatzfunktion: rotes X
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GuideLed DX 10011 CG-S guideled DX 10011 Cg-S
Einseitig abstrahlende LED – 
Rettungszeichen-Scheiben-
leuchte gem. DIN EN 60598-1, 
DIN EN 60598-2-22, DIN 4844-1 
und DIN EN 1838 mit Zusatz-
funktion zur eindeutigen Sper-
rung von Fluchtwegen durch 
Anzeige eines roten „X“.  
Mit Aufputz-Montagesatz für 
wandparallele Montage.

Rettungszeichen in LED-Licht-
leiter-Technologie für besonders 
gleichmäßige und helle Aus-
leuchtung des Piktogramms:

Lm >= 500 cd/m² der weißen 
Kontrastfarbe und 

Lm >= 200 cd/m² über das ge-
samte Piktogramm 

Gleichmäßigkeit Lmin/Lmax > 
0,8. 

Zusätzliches Lightguide zur An-
zeige des roten „X“.

Zur Anpassung an die jeweili-
gen Umgebungsbedingungen 
z.B. bei komplexen Umgebun-
gen mit anderen Schildern und 
Signalen sind für die Zusatz-
funktion am Versorgungsmodul 
unterschiedliche Betriebsmodi 
wählbar – z.B. blinkendes rotes 
„X“. Zur verbessertem Erkenn-
barkeit der Sperrfunktion wird 
dabei das Rettungszeichen ge-
dimmt.

Erhöhte Sicherheit durch LEDs 
mit hoher Lebensdauer und op-

timierten LED-Betriebsbedin-
gungen. 

Minimierter Wartungsaufwand 
durch hohe Lebensdauererwar-
tung der LEDs von bis zu 
50.000 Stunden. 

Hohe Lichtausbeute >110 lm/W 
für deutlich reduzierte An-
schlussleistung. 

Reduzierte Batteriekosten durch 
besonders geringe Stromauf-
nahme. 

Piktogramm auch bei Ausfall 
der Energieversorgung erkenn-
bar.

Schlankes Design mit geringer 
Aufbauhöhe von nur 44 mm in-
klusive Piktogramm und Monta-
gesatz.

Werkzeuglose Montage des 
LED-Piktogramms auf dem Auf-
putzmontagesatz.

Spezieller LED-Konverter mit in-
tegriertem Überwachungsbau-
stein für Einzelleuchtenüberwa-
chung mit 20-stelligen 
Adressschaltern und zusätzli-
chem Schalteingang zum An-
schluss an leine lokale Signal-
quelle z.B. einem Rauchmelder 
mit potentialfreiem Kontakt. 

Mischbetrieb der Schaltungsar-
ten (Bereitschaftslicht, Dauer-
licht oder geschaltetes Dauer-
licht) innerhalb eines 
Stromkreises ohne zusätzliche 

Daten- oder Schaltleitung zu 
den Leuchten in Verbindung mit 
geeigneten Zentralbatterieanla-
gen mit STAR-Technik möglich.

Erkennungsweite: 20 m

Lichtstrom am Ende der  
Nennbetriebsdauer: 100%

Gehäusematerial: PC, PMMA

Gehäusefarbe:  
Lichtgrau RAL 7035

Anschlussklemmen:  
Netzanschluss  3 x 2 x 2,5 mm² 
Schalteingang 2 x 2 x 1,5 mm²

Anschlussspannung:  
220 - 240 V AC, 50/60 Hz /   
176 V - 275 V DC

Stromaufnahme  
Batteriebetrieb: 16 mA

Anschlussleistung Netzbetrieb: 
8,0 VA / 3,9 W

Schutzklasse: II

Schutzart: IP 20 

Zulässige Umgebungs- 
temperatur:  -20°C bis +40°C

Abmessungen inklusive  
Wandmontageset:  
B = 226, H = 134,  T = 44

Typ:  
CEAG GuideLed DX 10011 CG-S

Fabrikat: EATON

Adaptive Evacuation – Leuchten 
GuideLed DX 10011 CG-S
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GuideLed DXC 10011 CG-S guideled DXC 10011 Cg-S
Einseitig abstrahlende LED – 
Rettungszeichen-Scheiben-
leuchte gem. DIN EN 60598-1, 
DIN EN 60598-2-22, DIN 4844-1 
und DIN EN 1838 mit Zusatz-
funktion zur eindeutigen Sper-
rung von Fluchtwegen durch 
Anzeige eines roten „X“.  
Mit Aufputz-Montagesatz für 
wandparallele Montage.  
Integrierte Bus Schnittstelle, 
zum Anschluss an einen AE-CU 
Controller.

Rettungszeichen in LED-Licht-
leiter-Technologie für besonders 
gleichmäßige und helle Aus-
leuchtung des Piktogramms: 

Lm >= 500 cd/m²  der weißen 
Kontrastfarbe und 

Lm >= 200 cd/m² über das ge-
samte Piktogramm 

Gleichmäßigkeit Lmin/Lmax > 
0,8.

Zusätzliches Lightguide zur An-
zeige des roten „X“.

Zur Anpassung an die jeweili-
gen Umgebungsbedingungen 
z.B. bei komplexen Umgebun-
gen mit anderen Schildern und 
Signalen sind für die Zusatz-
funktion am Versorgungsmodul 
unterschiedliche Betriebsmodi 
wählbar – z.B. blinkendes rotes 
„X“. Zur verbessertem Erkenn-
barkeit der Sperrfunktion wird 
dabei das Rettungszeichen ge-
dimmt.

Erhöhte Sicherheit durch LEDs 
mit hoher Lebensdauer und op-
timierten LED-Betriebsbedin-
gungen. 

Minimierter Wartungsaufwand 
durch hohe Lebensdauererwar-
tung der LEDs von bis zu 
50.000 Stunden. 

Hohe Lichtausbeute >110 lm/W 
für deutlich reduzierte An-
schlussleistung. 

Reduzierte Batteriekosten durch 
besonders geringe Stromauf-
nahme. 

Piktogramm auch bei Ausfall 
der Energieversorgung erkenn-
bar.

Schlankes Design mit geringer 
Aufbauhöhe von nur 44 mm in-
klusive Piktogramm und Monta-
gesatz.

Werkzeuglose Montage des 
LED-Piktogramms auf dem Auf-
putzmontagesatz.

Spezieller LED-Konverter mit in-
tegriertem Überwachungsbau-
stein für Einzelleuchtenüberwa-
chung mit 20-stelligen 
Adressschaltern und zusätzli-
chem Schalteingang zum An-
schluss an das adaptive Evaku-
ierungsystem EATON AE-CU 
über eine Datenleitung durch 
die integrierte Bus Schnittstelle. 

Mischbetrieb der Schaltungsar-
ten (Bereitschaftslicht, Dauer-
licht oder geschaltetes Dauer-
licht) innerhalb eines 

Stromkreises ohne zusätzliche 
Daten- oder Schaltleitung zu 
den Leuchten in Verbindung mit 
geeigneten Zentralbatterieanla-
gen mit STAR-Technik möglich.

Erkennungsweite: 20 m

Lichtstrom am Ende der  
Nennbetriebsdauer: 100%

Gehäusematerial: PC, PMMA

Gehäusefarbe:  
Lichtgrau RAL 7035

Anschlussklemmen:  
Netzanschluss  3 x 2 x 2,5 mm² 
Bus Schnittstelle 2 x 2 x 1,5 
mm²

Anschlussspannung:  
220 - 240 V AC, 50/60 Hz /  
176 V - 275 V DC

Stromaufnahme  
Batteriebetrieb: 16 mA

Anschlussleistung Netzbetrieb: 
8,0 VA / 3,9 W

Schutzklasse: II

Schutzart: IP 20 

Zulässige Umgebungstempera-
tur:  -20°C bis +40°C

Abmessungen inklusive  
Wandmontageset:  
B = 226, H = 134,  T = 44

Typ: CEAG GuideLed DXC 
10011 CG-S

Fabrikat: EATON

Adaptive Evacuation – Leuchten 
GuideLed DXC 10011 CG-S
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